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60 Jahrgang
Einzelpreis 10 Pfennige

Halleſche Neueſte Nachrichten handelsblatt für Mitteldeutſchland
Die SaaleZeitung erſcheint an ſedem Wochentag nachmittags der monatliche Bezugspreis durch Boten beträgt 60 Reichsmark
durch Fusgabeſtellen ohne Bringerlohn 40 Reſchsmark durch die Poſt 10 Reſchsmark u 40 pfennige Zuſtellgebühr Schluß
der inzeigenFAnnahme Fehn Uhr vormittags die Fnzeigen werden nach Kolonel Zeilen berechnet die Felle 25 Reichsmark

Für Fnzeigen die im gleichen Wortlaut in der Rllgemetnen Zeitung erſcheinen beſondere Ermäßigung vVerlagshaus
Neue Promenade la u Gr Brauhausſtraße 17 Fernſprecher Sammel Nummer 7451 drahtFnſchrift Saalezeitung Halleſaale
BankRechnung Bankhaus Reinhold Steckner Halle PoſtſcheckKonto Leipzig Ur 22815 Erfüllungsort u Gerichtsſtand Halle

Keues in Kürze
Drahtmeldungen und Radiotelegramme

Der Reichspräſident v Hindenburg wird am
17 September die ſeit längerem vorgeſehene Reiſe
in das beſetzte Gebiet antreten und zunächſt
Bochum beſuchen

General von Seeckt traf in Marienwerder ein
um dem letzten Abſchnitt der Herbſtmanöver der
erſten Diviſion beizuwohnen

4

Nach Meldungen aus Königsberg iſt am Sonn
abend bei Stuhm eine neue Grenzverletzung durch
polniſches Train erfolgt Die Polen zogen ſich erſt
nach einer halben Stunde aus der Grenzzone
zurück

e

Ein ſſchechiſches Militärflugzeug Geſchwader
wird in Berlin erwartet das auf dem Flug nach
Dänemark eine Zwiſchenlandung vornehmen will
Die tſchechiſche Regierung hat um die Erlaubnis
um Ueberfliegen deutſchen Gebietes und zu einer
wiſchenlandung gebeten Die Genehmigung iſt

aus im deutſchen Jntereſſe liegenden Gründen
erteilt worden

Die polniſche Handelsbilanz weiſt entgegen der
feſten Vorausſage der polniſchen Regierung für
Juli wiederum einen ſtarken Fehlbetrag und zwar
von 86 Millionen Zloty bei nur 87 Millionen
Geſamtausfuhr auf Die Folgen des polniſchen
Jollkriegs gegen Deutſchland zeigen ſich alſo im
ſchlimmſten Maße

Das geſtern vom Verband der Nordſchleswiger
und der Ortsgruppe Kiel auf dem Knivsberge
bei Apenrade veranſtaltete Feſt nahm unter ſtar
ker Beteiligung des Deutſchtums in Nordſchleswig
und Schleswig Holſtein einen durchaus würdigen
Verlauf ohne daß es zu irgendwelchen Kund
gebungen gegen Dänemark kam wie von däniſcher
Seite befürchtet worden war Von dem Knivs
berge wehte die deutſche Reichsflagge Jnsgeſamt
hatten ſich 3000 Teilnehmer eingefunden

Der preußiſche Miniſter des Jnnern hat im
Kampf um die Preisſenkung die Polizeibehörden
mit der ſtrengeren Kontrolle der Anpaſſung der
Kleinverkaufspreiſe an die Notierungen des Grofz
marktes beauftragt Bei der Staatsanwaltſchaft
Berlin ſind am Sonnabend die erſten Verfahren
wegen Leiſtungswucher gegen zwei Kaufhäuſer des
Berliner Weſtens eingeleitet worden

e

Der Präſident des Thüringiſchen Landtages hat
den von der ſozialdemokratiſchen Landtagsfraktion
eingebrachten Antrag auf ſofortige Zuſammenbe
rufung des Landtages abgelehnt

Der Hypothekengläubiger und Sparſchutzver
band beriet geſtern in Weimar über die Vor
bereitung eines Volksbegehrens Eine baldige
Fertigſtellung der entſprechenden Geſetzentwürfe
ſoll in Ausſicht ſtehen Für die zur Durchführung
des Volksbegehrens erforderlichen Verhandlungen
wurde eine Kommiſſion eingeſetzt

e

Das franzöſiſche Kriegsgericht der 6 Region
verurteilte den ehemaligen deutſchen General
major v Etzel Kommandeur der 23 Kavallerie
brigade in Abweſenheit zum Tode Alles im
Augenblick der vielgerühmten Völkerverſöhnung
Sie geben ſich wirklich Mühe die Franzoſen ihre
Worte durch Taten zu widerlegen

Die ſtreikenden Pariſer Bankbeamten haben
eine Verſammlung abgehalten auf der die Ein
ſtellung des Streiks beſchloſſen wurde jedoch
wurde erklärt daß im Falle der Entlaſſung der
Streikteilnehmer ein neuer Solidaritätsſtreik
unternommen werden mößte

Aus Syrien laufen weiterhin widerſprechende
er ein So wird die engliſche Meldung

einer Eroberung Sueidas durch die Druſen von
den Franzoſen ganz energiſch dementiert Das
Jntereſſante an den Widerſprüchen iſt daß es
immer die Engländer ſind die Ungünſtiges mel
den ein Beweis für die ſtarken Gegenſätze zwiſchen
England und Frankeich

Die kommuniſtiſche Pariſer Humanite ver
öffentlicht einen Privatbrief von der ſpaniſchen
Front wonach Tetuan von den Spaniern geräumt
ſt

Der indiſche Reformausſchuß der geſetzgeben
den Verſammlung ſtellt an die indiſche Regierung
eine Reihe ſehr weitgehender Forderungen die
auf Verleihung der Autonomie hinauslaufen
unter anderem Nationaliſierung des Heeres und
Selbſtändigkeit der Finanzverwaltung

Die Note der Mächte an China wird laut
Londoner Daily Mail von den Chineſen durch
aus ungünſtig beurteilt Man wirft den Ameri
kanern die ſi tig großer Sympathien er
freuten vor daß ſie Ching an die übrigen Mächte
verraten ſtatt für ſeine Rechte einzutreten

Jn Shanghai iſt es zu neuen fremdenfeind
lichen Unruhen gekommen bei denen die Volizei
wiederum auf die Menge ſchoß

Painlevé bläſt die Friedensſchalmei
Erſt Sicherheit dann Abrüſtung

Seit Donnerstag voriger Woche iſt der Völker
bundsrat in Genf verſammelt Geſtern iſt nun
mehr die Vollverſammlung des Völkerbundes er
öffnet Alſo wieder einmal Großbetrieb in Genf
über den unſer Wiener Berichterſtatter folgendes
Stimmungsbildchen auf Grund perſönlichen Ein
druckes ſchickt

Hochſailon in Genf
Ein ſtrahlendblauer Himmel ſpannt ſich über

Genf Ununterbrochen ſchleppen Automobile
Kofferberge vom Bahnhof von den ungezählten
Kollis eines märchenumworbenen Maharadſcha
bis zu den beſcheidenen Stücken der Staatsgötter
dritten vierten und gar keines Ranges Alle
großen Hotels ſind überfüllt die Badezimmer wer
den ihrer Beſtimmung untreu und verwandeln ſich
in Appartements für die man Preiſe verlangt
die gar nicht preiſer ſein können Große Sai
ſon in Genf Jetzt oder nie wird der Schnitt
gemacht Und er wird gemacht Dafür ſorgt die
nern nene Tüchtigkeit der Urſchweizer der Ho
teliers

Wieder tritt der Völkerbund in Genf zuſam
men um diesmal drei beſonders wichtige Fragen
zu löſen oder wenigſtens der Löſung näher zu
bringen Moſſul Oeſterreich und die Minori
tätenfrage Daneben gibt es noch eine Reihe
anderer Geſchäftsſtücke in der Arbeitsmappe des
Völkerbundes aber die drei genannten Fragen
lenken in erſter Linie die Aufmerkſamkeit auf ſich
Ueber die Moſſulfrage wird in Geheimſitzungen
des Völkerbundes beraten Großbritannien und
die Türkei haben ihre maßgebenden Männer nach
Genf dirigiert um vor dem Völkerbunde die bei
derſeitigen Jntereſſen zu vertreten Es wird einen
harten Kampf geben und die türkiſchen Dele
gierten erklären jedem der es hören will daß ihr
Standpunkt unerſchütterlich ſei

Painlevés große Rede
Die vierte Verſammlung des Völkerbundes

wurde geſtern vormittag 11 Uhr von dem fran
zöſiſchen Miniſterpräſidenten Painlevé in ſeiner
Eigenſchaft als derzeitiger Vorſitzender des Völ
kerbundsrates mit einer feierlichen Begrüßungs
anſprache eröffnet

Der Reformationsſaal in dem jährlich die
Völkerbundsverſammlung zuſammentritt war auf
allen Tribünen überfüllt Die außerordentlich
zahlreiche Zuhörerſchaft folgte den mit großer
Feierlichkeit vorgetragenen Ausführungen Pain
levés mit großer Spannung und ſpendete ſeinen
Darlegungen wiederholt lebhaften Beifall der
am Schluß in eine gewaltige Ovation für Frank
reich ausklang

Painlevé wandte ſich nach den Begrüßungs
worten zunächſt gegen den Peſſimismus in der
Welt der zu dem Völkerbund kein Vertrauen habe
und rühmte was der Völkerbund ſchon alles ge
leiſtet habe für den Wiederaufbau Oeſterreichs und
Ungarns für die Regelung der Danzig Polniſchen
Beziehungen zur friedlichen Beilegung von Kon
flikten im Balkan und Orient Painlevs fuhr
fort Aber alle dieſe Fragen ſo bedeutend ſie auch
in ihren Rückwirkungen auf die ganze Welt ſeien
treten gegenüber dem Hauptproblem dem Prob
lem der Sicherheit vollſtändig in den Hintergrund

Das Verlangen nach einem Frieden der auf
Gerechtigkeit begründet iſt

nach einer Welt in der die Gewalt nicht mehr
herrſchen würde hat den Völkerbundspakt und
insbeſondere deſſen weſentlichen Teil zuſtande ge
bracht der in den Artikeln 14 15 und 16 nieder
gelegt iſt Um aber dieſe Artikel den verſchiede
nen Möglichkeiten anzupaſſen und die allgemeinen
Bedingungen in ihren Einzelheiten feſtzulegen
um ihnen ihre ganze Wirkſamkeit zu verleihen
ſind ergänzende Konventionen unentbehrlich

Painlevs erinnerte dann an die große Rede
Herriots auf der letzten Völkerbundsverſammlung
durch die der engliſche und der franzöſiſche Stand
punkt einander ſichtlich näher gebracht worden
ſeien und die zu den drei fundamentalen Be
griffen geführt habe von denen jeder für ſich wie
auch ihre Ordnung ſelbſt obligatoriſch ſeien näm
lich Schiedsverfahren Sicherheit und Abrüſtung

Die allgemeine Abrüſtung
Hinſichtlich der Abrüſtung betonte Painlevé

daß das Sicherheitsproblem vor der Abrüſtung
eregelt werden müſſe Jede Umkehrung dieſerReihenſolge würde große Gefahren für den

Frieden mit ſich bringen
Auf einen Hinweis darauf daß das Proto

koll über die internationale Kontrolle des
Waffenhandels bereits vor 29 Tagen unter
zeichnet wurde gab Painlevé die Anregung
daß die diesjährige Völkerbundsverſammlung
den Entſchluß der letzjährigen Verſammlung er
neuern und den Völkerbundsrat zur Vorberei
tung einer Konferenz für die Einſchränkung der
Rüſtungen auffordern möge ſobald nach Auf
a des Rates genügende Garantien für dieS hecheit vorhanden ſeien Painlevé gab ſo

dann die feierliche Erklärung ab daß der
Völkerbund auf die unbedingte und vorbehalt

loſe Mitarbeit Frankreichs rechnen könne
Frankreich bleibe dem Geiſte des Völker

bundes treu und verwerfe mit Entſchiedenheit
jede Anwendung von Gewalt
Painlevé ſprach zum Schluß ſeiner Rede den

Gedanken aus daß der Völkerbund und Amerika
bereits heute zur Zuſammenarbeit zum Wohle der
Menſchheit berufen ſeien

Ein Franzoſenfreunö
Präſident des Völkerbundes

Jn der Nachmittagsſitzung des Völkerbundes
wurde der Vertreter Kanadas Senator Dandu
rand mit 41 von 47 Stimmen zum Präſidenten
des Völkerbundes gewählt Heute erfolgt die Neu
wahl der 12 Vizepräſidenten

Ferner wurden ſechs große Kommiſſionen ein
geſetzt Es ſind dieſes 1 Die juriſtiſche Kommiſ
ſion 2 die Kommiſſion für techniſche Fragen
3 die Abrüſtungskommiſſion 4 die Budgetkom
miſſion 5 die Kommiſſion für ſoziale Fragen
6 die Kommiſſion für politiſche Fragen

Der Senator Dandurand iſt Rechtsanwalt von
Beruf und Präſident einer kanadiſchen Großbank
Wie ſchon ſein Name ſagt iſt er franzöſiſchen
Blutes er iſt Jnhaber verſchiedener hoher fran
zöſiſcher Kriegsorden

Zu Painlevés ſchönen Worten nur eine kurze
Bemerkung Der Kern der Ausführungen iſt daß
das Sicherheitsproblem vor der Abrüſtung ge

regelt werden müſſe Jede Umkehrung die
ſer Reihenfolge würde große Gefah
ren für den Frieden bringen Dieſer
letzte Satz hebt das ganze Friedensgerede Frank
reichs wieder auf Denn von wem ſollen die
großen Gefahren für den Frieden kommen Von
dem entwaffneten Deutſchland Ganz beſtimmt
nicht Sondern dieſe Worte ſind eine klare Dro
hung Frankreichs Wenn Deutſchland ſich nicht
erſt nochmals und ſtärker als vorher die Hände
gebunden hat dann behalten wir uns die Freiheit
zu militäriſchem Eingreifen vor

Warum wenn Frankreich friedenswillig iſt
nicht gleichzeitig Völkerbundseintritt Sicherheits
pakt und Abrüſtung Wozu die Abrüſtung auf
ſpäter verſchieben und alſo die Bedrohung der
deutſchen Sicherheit und alle Kriegsgefahren auf
dem europäiſchen Kontinent und in der ganzen
Welt fortbeſtehen laſſen

Frankreich will nicht abrüſten und kein fran
zöſiſcher Miniſter kann die Abrüſtung durchſetzen
An dieſer Tatſache ändern alle ſchönen Worte
nichts Wir wollen Taten ſehen dann erſt glau
ben wir an Frankreichs guten Willen

Die Miniſterkonferenz
Teilnahme Dr Luthers und Schieles

Montag früh iſt der erſte amtliche Bericht des
Miniſterialdirektors Dr Gaus aus London in
Berlin eingetroffen Sein Jnhalt wird vorläufig
nicht bekanntgegeben Dr Gaus wird ſeinen voll
ſtändigen Bericht perſönlich dem Kabinettsrat
unterbreiten deſſen Einberufung unmittelbar be
vorſteht

Die Londoner Morningpoſt meldet daß das
Ergebnis der Juriſtenkonferenz die Uebereinſtim
mung in der Form der weiteren Verhandlungen
iſt außer nicht hinſ ichtſich der konkreten
Paktvorſchläge Alles hänge von der Ent
ſcheidung des Reichskabinetts ab doch ſei mit
einer Außenminiſterkonferenz ſicher zu rechnen

Briand zu den deutſchen Sozialdemokraten
Jnzwiſchen hat Briand dem Vertreter einer

Berliner ſozialiſtiſchen Korreſpondenz eine Unter
ar An gewährt und folgende ſchöne Worte ge
agt

Sagen Sie daß ich meine Karten offen auf
den Tiſch legen werde daß ich den W
zwiſchen Deutſchland und Frankreich will Wir
müſſen eine endgültige Löſung für unſere Län
der finden oder wir gehen alle zugrunde Wenn
der Sicherheitspakt abgeſchloſſen ſei werde man

ch auch über die Frage der Abrüſtung und der
äumung der beſetzten Gebiete einigen Die

Anweſenheit des Reichskanzlers Dr Luther auf
der Konferenz werde ihrer Arbeit einen beſon
deren Jmpuls geben Zum Schluß betonte Bri
and daß er den Frieden zwiſchen Deutſchland
und Frankreich wolle Seine ganze Politik gelte
nur dieſem einen Zweck
Sehr ſchön wirklich ſehr ſchön geredet Jn

tereſſant iſt de Briand ſchon damit rechnet daß
der deutſche Außenminiſter nicht allein kommt
Das wird durch Ausführungen der dem Außen
miniſter beſonders naheſtehenden Täglichen
Rundſchau beſtätigt dort wird u a ausgeführt
ſicher im Einverſtändnis mit Dr r

Wir würden es daher er wenn
en MiniſterEinladung der alliiert nicht nur an

den deutſchen Außenminiſter ſondern auch noch
an einen oder an zwei andere Mitglieder des
Kabinetts vielleicht den Reichskanzler Dr
Luther und den Reichsinnenminiſter Schiele
gerichtet würde

des Entgegenkommens

Die neue Revolutionswelle
Als dieſer Tage auf Moskauer Weiſung Ruth

Fiſcher Maslow und andere Führer des radikalen
Kommunismus aus der kommuniſtiſchen Partei
leitung ausſchieden ertönte in der ſozialiſtiſchen
Preſſe ein Jubelgeſchrei über den Bankerott der
K P Richtig iſt daß die von Rußland an
befohlene gemäßigtere Politik zu gewiſſen Wider
ſtänden und Gegenſätzen in der Kommuniſtiſchen
Partei geführt hat und vielleicht weiter noch führt
Ein Zeichen dafür die Berlin Brandenburger
Bezirksleitung der K P D hat an den gemaß
regelten Maslow ein Telegramm gerichtet in dem
ſie ihm bedingungsloſe Anhänglichkeit gelobt
Dieſes Telegramm nimmt zwar den jetzigen
Leipziger Prozeß gegen Maslow und Genoſſen zum
äußeren Anlaß aber es liegt darin unverkennbar
ein Proteſt gegen die Moskauer Befehle

Trotzdem iſt der Jubel der Sozialdemokratie ver
früht Die Kommuniſten haben vielleicht gar nicht
unrecht wenn ſie ihn als unecht verſpotten Denn
nach der bisherigen Stellung der deutſchen Kom
muniſtenpartei zu den Ruſſen iſt es nahezu aus
geſchloſſen daß eine Selbſtändigmachung gegen
über Rußland erfolgt Einzelne mögen knurren
aber die Geſamtheit gehorcht wie bisher dem
Moskauer Gebot Gerade die Sozialdemokratie
hat beim zweiten Reichspräſidentenwahlgang be
wieſen wie unſelbſtändig wie abhängig von der
Parteileitung die linksorganiſierte Maſſe iſt die
Führer befahlen Stimmabgabe für den Zentrums
kandidaten Narx und die Maſſe gehorchte

Genau ſo wird es bei den Kommuniſten gehen
Die Maſſe wird auf den Moskauer Befehl gehorſamſt einſchwenken und an eine ernſte Spathmge

Piahw vollends an einen Bankerott der K P
als Folge der Spaltung iſt kaum zu denken

Der Jubel der Sozialdemokraten könnte ſich
ſogar in bittere Enttäuſchung verwandeln denn
die neue ruſſiſche Politik iſt verteufelt
Die aus dem Dawesplan der deutſchen Kapital
not und der Weltvwirtſchaftskriſe unvermeidlich
folgende zunehmende Verſchärfung der Not im
Jnnern treibt zu immer weiterer Radikaliſierung
der Klaſſenkampfanhänger Parteipolitiſch ge
ſprochen zu einem Sieg des radikalen Flügels
der Sozialdemokraten z B ſächſiſcher Richtung
über die Gemäßigten Die Kommuniſten anderer
ſeits dämpfen ihren Radikalismus die Maſſe der
Kommuniſten und Sozialiſten kommt ſich ſo gegen
ſeitig entgegen und eine Verſtändigung ein Zu
ſammenſchluß wird nahegerückt wie kaum je Das
iſt auch der ganz offen ausgeſprochene Zweck der
kommuniſtiſchen Mäßigung Wird er aber er
reicht auf dem Umweg über die Gewerkſchaften

ſo ſiegt in dem neuen Gebilde ſelbſtverſtänd
lich der Kommunismus weil er ja ſowieſo der
eigentliche konſequente Marxismus iſt weil er
die energiſcheren Führer und den ſtarken aus
ländiſchen Rückhalt hat während die deutſchen
Sozialiſten trotz aller ſchöner Reden über inter
nationale Solidarität iſoliert ſind von ihren fran

r und ſonſtigen Genoſſen im entſcheidenden
ugenblick immer im Stich gelaſſen werden und

weil ihre Führer auch die des linken Flügels
verbraucht ſind

Wenn alſo die kommende Wirtſchaftsnot nicht
ebannt werden kann iſt trotz der r

Abneigung unſerer ſozialiſtiſchen Maſſen gegen
den Kommunismus ein ſtarkes Anwachſen des
Kommunismus auf Koſten der Sozialdemokraten
durchaus wahrſcheinlich

Es droht aber auch noch von anderer Seite
eine Zunahme des Kommunismus Wenn der
bisher demokratiſche und pazifiſtiſche General von
Schönaich der im Reichsbanner eine große Rolle
ſpielt gleichzeitig mit der Arbeiterdelegation in
Sowjetrußland war und jetzt in Berlin erklärte
daß er ein Freund der Ruſſen geworden ſei alſo
ſich zum Mindeſten innerlich zum Kommunismus
bekehrt habe ſo iſt das ein ſehr ernſtes Zeichen
Denn einem ehemaligen General ſo pazifiſtiſch er
auch geworden ſein mag kann natürlich nicht ver
borgen geblieben ſein daß Rußland ein durch und
durch u es und ganz militäriſches Land
iſt v Schönaich e alſo vom Pazifismus
wieder zu ſeiner früheren Militärgeſinnung zu
rück und wird ſehr leicht unzählige Reichsbanner
leute die ja ſowieſo ganz militäriſch organiſiert
ſind mit ſich herüberziehen zu Militarismus und
Kommunismus

Aber v Schönaich wird mit ſeinen Reichs
bannerleuten nicht allein bleiben en

Deut t trennt in ihren wirtſchaftlichen
Anſichten nicht ſoviel vom mmunismus wie
man oft glaubt Kommt die Not hinzu e wird
eine weitere Annäherung der Wirtſchaftsideen
möglich Wenn dann die Sowjetruſſen auch noch
die internationale Maske fallen ihre eigentliche
Grundanſchauung nämlich einen ganz radjkalen

n Nationalismus mehr hervortreten
laſſen und auch den Deutſchen um ihnen entgegen
el neben der internationalen Phraſe in
er Praxis ein gut Stück Nationalismus zu

billigen ſo kann auch aus völkiſchem Lager ein
ſtarker Zuwachs zum Kommunismus kommen und
es wäre ſchließlich ſogar nicht undenkbar daß a
noch andere Führer im tkrieg dem Beiſpi
des Generals v Schönaich folgten

Noch iſt es nicht ſo weit Aber wenn die n
weiterſteigt und die Ruſſen ihre geſchickte Takti

dann nicht nur dem deut
chen Sozialismus ſondern auch dem n
ationalbolſchewismus enüber beibehaltendann können wir zu der gek in der erfahrungs

nsgemäß der Kommunismus bei u
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Beſonders ernſt wird die Lage durch die augen

N

Regierung
eichs

kanzlers a D Wirth der Spaltungsgefahr aus
ehr wohl
ozialiſten

um zu

blickliche parlamentariſche Situation das
trum von dem die Fortdauer der
Luther abhängt iſt durch die Aktion des

geſetzt ein Teil des S könntenach links gehen Die Demokraten und

treiben rückſichtsloſeſte Volksverhetzung
nächſt in den Provinziallandtags und Kreistags
wahlen des 25 Oktober und ev in neuen preu
ßiſchen Landtagswahlen die verlorene oder be
drohte m v wiederzugewinnen Jhr Ge
danke iſt über die Kreiſe und Provinzen das
Kernland des Reiches Preußen und von Preußen
aus dann das Reich in ihre Gewalt zu bekom
men Auch im Reich iſt aber durchaus nicht aus
gemacht ob in der Frage des Sicherheitspaktes
und Völkerbundes der Reichstag das tut was rich
tig und vernünftig iſt nämlich von dem zrr Ver
feindung mit dem Oſten führenden Völkerbund
weit fort zu bleiben oder ob er ſich nicht ausinner olitiſhen Gründen für das Verkehrte für
den Völkerbund entſcheidet und damit den Sturz
der Regierung Luther und eine Linksregierung
herbeiführt

Jſt aber erſt auch im Reich eine Linksregierung
da und trifft ſie mit einem ſtarken Anwachſen der
Not und des Kommunismus zuſammen dann
wird ſie bis zum Frühjahr 1926 ſelbſt ſo radikal
daß ein kommuniſtiſcher Gewaltſtreich günſtigere
Vorbedingungen hätte als je

Daraus ergibt ſich für jeden der vom Kommu
nismus nicht das Heil erwartet daß er alles was

r Kraft ſteht daranfetzen müßte um zu
nächſt wenigſtens die Regierung Luther das ein
öge Bollwerk gegen die rote Flut zu feſtigen

enn ſie vernünftig und weitblickend wären
müßten das ſogar die Demokraten und Sozialiſten
tun die ja infolge Zerbrechens des Reichsbanner
deiches zu allererſt weggeſchwemmt würden wenn

die Flut kommt Dr Elze
Bankett der Akademie der

Sowjſjetunion
Geſtern abend gab die Akademie der Sowjet

union in Petersburg ein Bankett für die aus
ländiſchen und inländiſchen Gäſte

Der deutſche Botſchafter Graf BrockdorfRantzau
beglückwünſchte die Akademie im Namen der
Regierung Er betonte nicht die Gefühle von
Haß und Liebe ſeien ausſchlaggebend für die Be
ziehungen beider Völker ſondern Verſtand und
Geiſt Auch die Liebe ſei unzureichend Es be
ſtehe ein großes Verdienſt der deutſchen Wiſſen
ſchaft für die Beziehungen beider Völker und
ihrer Akademien Er erinnerte an Euler Leibniz
und andere Die geiſtigen Beziehungen zwiſchen
Deutſchland und der Union würden zum Glücke
aller Völker beitragen

Die deutſchen Gelehrten Planck und Götz er
klärten nichts könne die jahrtauſendalten Be
ziehungen beider Völker vernichten Götz ſchloß
ſeine Rede auf ruſſiſch indem er ausführte wäh
rend der letzten für beide Völker harten 10 Jahre
habe die Wiſſenſchaft hier ausgeharrt und arbeite
jetzt an der großen Aufgabe der Vereinigung der
ſozial und politiſch zerſplitterten Völker

An vem Bahd net
gegen Deutſch Böhmen

Bei der in Teplitz Schönau von den deutſch
bürgerlichen Parteien und der deutſch national
ſozialiſtiſchen Arbeiterpartei einberufenen Proteſt
verſammlung gegen die Drangſalierung der deut
ſchen Bevölkerung die ne der
Schulen ſowie die Gewaltakte des Staatlichen
Bodenamtes in Marienbad ging ein großes
Gendarmeriegufgebot mit gefäll
tem Bajonett gegen den deutſchen Demon
ſtrationszug vor und teilte ihn in zwei Teile
Eine zweite rege lung verwehrte
dem Umzug das Vordringen zur zirkshauptmennichaft Der Verſammelten bmächtigte ſich

eine ſtarke Erregung
Als es der Maſſe gelang den Kordon zu durchbrechen wurde die Lage äußerſt eritiſs Die

Gendarmerie ging nochmals mit gefälltem Bajo
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legt im Frühjahr ſehr ſchlimme Weberraſchungen nach Jntervention des
wurde die Gendarmerie zurückgezogen Ein

goſſen wird wurde verhaftet und dem Gericht
eingeliefert

Da reden ſie in Genf ſchöne Worte über

Taten

Amtsvorſteher
Die deutſchnationale Landtagsfraktion hat fol

gende kleine Anfrage eingebracht
1925 iſt der berüchtigte Polenführer Kaſimir von
Donimirski vom Kreistag in Stuhm mit Hilfe
des Zentrums und der Sozialdemokraten als
Amtsvorſteher für den Amtsbezirk z z vor
gelSlagen worden Von Donimirski iſt Vorſitzen

er des Polniſchen Landwirtſchaftlichen Vereins
des Polniſchen r r und des polniſchen Volksrats im Kreiſe Stuhm Er iſt zweiter
Präſes des Polenbundes Peſtlin Seine Gattin
iſt Dirigentin des polniſchen Geſangvereins und
Vorſitzende des Polniſchen Frauenvereins in Peſt
lin Der Herr Oberpräſident von Oſtpreußen dem
dieſe Tatſachen ſowie die großpolniſche Agitation
des von Donimirski bekannt ſein müſſen hat
denſelben trotz alledem als Amtsvorſteher eines
preußiſchen Amtsbezirkes ernannt und beſtätigt
Angeſichts der von Polen ausgewieſenen Tauſende
deutſcher Optanten fragen wir

Erſtens was gedenkt das Staatsminiſterium
zu tun um dieſe Provokation der deutſchen und
inſonderheit der weſtpreußiſchen Bevölkerung rück
gängig zu machen Zweitens welche Maßnahmen
gedenkt das Staatsminiſterium zu treffen um in
Zukunft derartige das deutſche Volksempfinden
aufs tiefſte verletzende und dem Ausland gegen
über tief beſchämende Ernennung zu verhindern

Eine weitere deutſchnationale Anfrage beſchäf
tigt ſich mit einem polniſchen Ueberfall anläßlich
eines Kinderfeſtes in Honigfelde bei dem mehrere
Deutſche ſchwer verletzt wurden

Danzig verlangt ſein Recht
Eine Note an den Völkerbund

Die Regierung der freien Stadt Danzig hat
eine Note an den Völkerbundsrat in der Ange
legenheit des polniſchen Poſtdienſtes im Hafen von
Danzig gerichtet in der ſie beantragt der Ratdes Völkerbundes möge in Abweichung von dem

durch den Ausſchuß der Sachverſtändigen erſtatte
ten Bericht entſcheiden

a als Hafen von Danzig im Sinne des Ar
tikels 29 des Pariſer Vertrages vom 9 Novbr
1920 iſt das Verwaltungsgebiet anzuſehen inner
halb deſſen der Ausſchuß für den Hafen und die
Waſſerwege die Verwaltung des Hafens von
Danzig zu führen hat

b innerhalb dieſes tſind diejenigen Teile durch räumliche Abgrenzung
auszuwählen innerhalb deren wirkliche poſtaliſche

re refen für den Verkehr mit Polen vorhanden
nd

o zu regeln iſt die Kontrolle der Einhaltung
der Grenzen des polniſchen Poſtdienſtes ſowie die

nett vor und drängte die Deutſchen zurück Erſt

Fragen der Währung der Sprache der Anwendun
der Danziger Geſetze der
niſchen Poſtverwaltung und der Anſtellung Dan
ziger Staatsangehöriger

Die Behandlung der polniſchen Rechtsan
ſprüche mag uns ein Zeichen ſein wie die Entente
uns im Völkerbund behandeln würde

10 Pfennig ſe Kopf ſür den
Feppelinbau

Jn einer Unterredung mit einem Preſſever
treter erklärte Dr Eckener u a

Mindeſtens 4 bis 5 Millionen G notwendig
um die Werft und ihr geſchultes Perſonal zu er
halten Die Gefahr iſt akut daß unſere beſten Jn
genieure und Mechaniker fortgehen Der Unter
gang der Shenandoah hat wieder bewieſen wie
ſehr das Luftſchiff noch immer geiſtiges Eigentum

Abgeordneten Knirſch
Mann

der den Manifeſtanten zurief Geht doch ausein
ander damit nicht unnötig deutſches Blut ver

Verbrüderung Halten wir uns lieber an die

Eine polniſcher Deutſchenhetzer preußischer

Am 28 März

tungen das Schiff in der Hand zu behakten und
ich gebe Jhnen hier die Verſicherung unter deut
ſcher Führung und mit deutſchem geſchultem Per
ſonal wäre das Unglück nicht paſſiert Deutſchland
hat alſo in der Luftſchiffahrt noch eine Aufgabe
zu erfüllen Dazu muß uns das deutſche Volk
die Mittel geben Wir wollen der ganzen Welt
eigen daß das ganze deutſche Volk den Willen
at die Luftſchiffahrt von den törichten Feſſeln

der Begriffsbeſtimmung zu befreien und der Welt
eine kulturelle Jdee von einer derartigen Bedeu
tung zu erhalten

Wenn jeder Deutſche nur 10 Pf gibt ſind wir
über den Berg

Eins muß jeder im Auge haben Nicht der Polar
flug der gewiß ernſter Forſchung dienen ſoll iſt

die r die J und Fortführung eines Werkes das die Völker untereinan
der verbindet und damit dem wahrhaften neuen
Frieden dienen ſoll

Gegen die Beſchränkung der
deutſchen Luftfahrt

Bei einem aus Anlaß des Befreiungsflugtages
in Gelſenkirchen von den Städten Eſſen und
Gelſenkirchen in Eſſen veranſtalteten geſelligen
Abend wurde nach Anſprachen vom Oberbürger
meiſter von Wedelſtädt Gelſenkirchen Profeſſor
Bamler dem Vorſitzenden des Vereins für Luft
fahrt im Jnduſtriegebiet und Ernſt A Schröder
folgender

Entſchließung
begeiſtert zugeſtimmt Die in Gelſenkirchen ver
ſammelten Oberbürgermeiſter die Vertreter der
Städte und Kommunen mit rund drei Millionen
Einwohnern die Vertreter von Handel und
Jnduſtrie des Ruhrgebietes und der Luftſport
und Verkehrsluftfahrt treibenden Vereine und
Geſellſchaften bitten die Reichsregierung drin
gend einer Be ſchränkung der Luftfahrt
nicht zuzuſtimmen ſondern völlige Freiheit der
Luftfahrt zu fordern die geeignet iſt alle früher
feindlichen Völker auf einen gemeinſamen Boden
zu vereinigen

Caillaux und die Schulden
an Amerika

Finanzminiſter Caillaux hat auf einem
Bankett in Fresnoy ſur Sarthe in ſeiner Eigen
ſchaft als Generalrat eine Rede gehalten in der
er erklärte

Jch werde nicht müde werden England und
Amerika zu wiederholen Wenn Frankreich ſeine
Schulden bezahlen muß ſo muß es Bezahlung er
halten und kann auf keinen Fall ſeinen Alliierten
mehr bezahlen als ſeine Feinde an Frankreich ab

Jch kann mir keinen Finanzminiſter vor
tellen der von ſeinem Lande verlangt daß es
höhere Zahlungen an ſeine Verbündeten leiſtet
als es von ſeinen früheren Feinden erhält

CTaillaux tadelt es dann daß man dem Lande
nicht die Wahrheit geſagt habe Jetzt befinde man
ſich einer erdrückenden Lage gegenüber Das
Budget das er vorlegen werde belaufe ſich auf
ungefähr 36 Milliarden und davon ſeien nicht

Deutſchlands iſt Jch ſelbſt bin bei ſehr ſchwerem
Wetter gefahren aber es iſt mir doch immer ge

7 R g C tiger als 3224 Milliarden ür un uldenteuerpflicht der pol für den SchuldenZ zdienſt beſtimmt Die Laſt des Krieges müſſe ab
gebaut werden und dafür ſehe er zwei Möglich
keiten zunächſt den Zinsſatz ſchrittweiſe und in
vernünftigem Maße herabzuſetzen und dann
natürlich die Maſſe der 50 Milliarden Bonds der
nationalen Verteidigung herabzumindern Das
ſei das Ziel der gegenwärtig zur Zeichnung auf
gelegten Anleihe

Bezeichnend iſt u Caillaux trotzdem
Sicherheitspakt und Abrüſtungsfrage jetzt die

ſen Welt bewegen kein Wort von Abrüſtung
agt obgleich ſie doch die franzöſiſchen Finanzen

ſofort geſunden würde Man wird daher
Painlevés große Rede mit größtem Mißtrauen
aufnehmen müſſen Andererſeits dürfte Caillaux
nach den bisherigen Meldungen über die ameri
kaniſche Auffaſſung ſehr wenig Ausſicht haben
mit ſeinen Plänen die franzöſiſchen Zahlungen
auf den Umfang der deutſchen Zahlungen zu be
ſchränken und alſo ſelbſt eigentlich gar nichts zu
zahlen bei den Amerikanern durchzukommen

Engliſche Kritik an Frankreichs
Marokkopolitik

Die zwelſe T Gazette ſbritk Es ſcheint
wenig Zweifel zu beſtehen daß die Ereigniſſe in
Marokko einer Kriſe zuſtreben Franzöſiſche und
ſpaniſche u würden zuſammengezogen Ein
einheitlicher Befehl iſt erzielt worden Die fran
zöfiſchen und die ſpaniſchen Kriegsſchiffe ſind be
teit zuſammenzuwirken Die dip omatiſchen
Hintergründe des Feldzuges ſind in DriaVr
hüllt ſo daß niemand lagen kann wie weit Abt
el Krim beſtrebt war Frieden zu ſchließen Dies
iſt ſicher zu bedauern aber es iſt ſchwierig
Sympathien mit denen zu haben die beſchloſſen
zu haben ſcheinen daß die Rif Bewohner nicht
das Recht auf eine ſo volle Unabhängigkeit haben
wie ſie gewährt werden könne
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Man ſieht wie die Engländer ſofort die Ge
legenheit benützen ſich in die franzöſiſche Morokko
poltik einzumiſchen ſobald die militäriſche Lage
nur einigermaßen ungünſtig für Frankreich iſt und
alſo die Widerſtände der franzöſiſchen Links
parteien gegen dieſe Politik zu wachſen drohen
Bei dem Gewicht daß gerade die WeſtminſterGazette in olitiſchen Kreiſen hat kann man in
den obigen Ausführungen geradezu eine Einleitung zu einem engliſchen Proteſt gegen Unter

werfung Abd el Krims vermuten
Provinzial und Kreistagswahlen

erſt am 22 Kovember
Jm Gemeindeausſchuß des preußiſchen Land

tages wurde eine Beſtimmung angenommen wo
nach auch in den Provinzen und Kreiſen in denen
die Vertretungen noch keine vier Jahre beſtehen
neugewählt werden muß Als Wahltag wurde
der 22 November beſtimmt weil es fraglich ſei
ob die Vorbereitungen nach dem neuen Wahlrecht
bis zum 15 November getroffen werden könnten

Der Fall Wirth erledigt
Auf dem Parteitag des Bayeriſchen Zentrums

in Offenburg hielt der Reichskanzler a D
Dr Wirth eine große Rede zur Rechtfertigung
ſeines Austritts aus der Zentrumsfraktion Trotz
dem er ſeine Linksrichtung betonte trat er im
weſentlichen den Rückzug an Andererſeits kam
ihm der Reichskanzler a D Marx entgegen in
dem er erklärte das Zentrum müſſe ſowohl mit
rechts als auch mit links Politik machen Einen
Mann wie Wirth könne das Zentrum nicht ent
behren er müſſe ſein Ungeſtüm bändigen und in
die Fraktion zurückkehren Auch der Prälat
Schofer erklärte einen Riß im Zutrumsturm
dürfe es nicht geben

Zum Schluß reichten Marx Schofer und Wirth
ſich freundſchaftlich die Hand und es wurde eine
Entſchließung angenommen Dr Wirth möge der
Reichstagsfraktion wieder beitreten

Da Wirth inzwiſchen ſeine Amerikareiſe aunge
treten hat dürfte der Fall wohl beigelegt ſein
und Wirth dürfte nach Rückkehr auch in die
Zentrumsfraktion zurückkehren

Allerlei Sowſetruſſiſches
Bekanntlich ſind die Klaſſenkampfparteten die

ſchärfſten Gegner aller indirekten Steuern Jm
Klaſſenkampfparadies Sowjetrußland ſollte man
alſo nur direkte Steuern erwarten Gerade das
Umgekehrte iſt der Fall die indirekten Steuern
ſind die Hauptträger des Staatseinkommens

Jm Budget 1924/25 ſind die Einkünfte aus
indirekten Steuern auf 343,5 Millionen Goldrubel
und die direkten Steuern auf 370,5 Mill Gold
rubel angeſetzt Jm Budget 1925,26 iſt der Betrag
für indirekte Steuern auf 650 Millionen Gold
rubel gewachſen

e

Zu der jetzigen von Moskau befohlenen Poli
tik der Verbrüderung der deutſchen Kommuniſten
i en Sozialdemokraten iſt folgendes inter
eſſant

Laut Mitteilungsblatt der ruſſiſchen Sozial
demokratie hat die Sowjetregierung in der letzten
Zeit erneut 700 Sozialdemokraten verbannt Jns
jeſamt ſollen ſich jetzt 80000 Sozialiſten in
ibiriſcher Verbannung befinden

Das wirkliche Amerika
Vorſtadtkino

Wir kennen in Deutſchland genug amerika
z Filme teils gute aber viele ſchlechte Gott
ſei Dank iſt die Konjunktur für dieſe Jmportware
im Abflauen Man hat wohl in Deutſchland nach

erade genug von en ewig gleichen verrückten
empo von dieſer ſüßlichen Sentimentalität und

von dem oberflächlichen Sportheldentum
Und doch haben wir in Deutſchland im großen

und ganzen nur die beſten amerikaniſchen Filme
geſehen Der deutſche Kinobeſucher kann ſich gar
keine Vorſtellung davon machen welchen Tiefſtand
die amerikaniſche Mittelware aufweiſt wie ſie in
den Neuvorker Vorſtadtkinos für zehn Cents
einem r Publikum vorgeführt wird
Seit acht Tagen habe ich etwa ein halbes Dutzend
dieſer Vorſtadtkinos von Neuyork beſucht und
zwar in den verſchiedenſten Gegenden von Har
lem dem Negerviertel bis nach Port Richmond
hinüber auf Staten Jsland iveauunterſchiede
gab es kaum Zwar die Vorführungstechnik läßt
nichts zu wünſchen übrig aber das Programm iſt
m über alle Maßen Es beſteht meiſtens aus
zwei bis drei Spielfilmen einer n und
einer Weltrundſchau Das ganze Programm wird
ohne eine Minute Unterbrechung hintereinander

runtergeſpielt Meiſtens beginnt es mit den
agesneuigkeiten Schon da kann man allerlei

Ueberraſchungen erleben Wenn bei uns eine
chneidige Militärparade im Film beklatſcht wird
o iſt man leicht geneigt das einem beſonderen
eutſchen igrs um Militarismus zuzuſchreibenDieſe An ubge man

Wenn hier in Neuyvork im Film ein Parademarſch
amerikaniſcher Kadetten Stapellauf eines
Kriegsſchiffes oder Manöverfliegen von Kampfflug
eugen vor r wird und an beſonders wennPräſident e olidge einmal auf der Leinwand er

int dann raſt das Haus von Beifallsſtürmen
genüber dieſem miltärfreudigen und robuſt

v patrotiſ Verhalten des amerikaniſchen
urchſchnittspublikums in Deutſchland Kund
ebungen ſolcher Art ſelten und mattg Wie h 9 anſpruchslos iſt doch das amerika

chleunigſt berichtigen

yni amerikaniſcher Geiſtigkeit iſt der Jnhalt
er meiſt ohne Aktabſchnitte durchgeſpielten Spiel

filme Sportliche Leiſtungen in Verbindung mit
rü aber immer gut ausgehenden Liebes
geſchichten ſtehen im Mittelpunkt Kommt da in
ein Kolleg ein neuer Zögling ein echtes rechtes
Mutterſöhnchen Von ſeinen Klaſſengenoſſen wird
es überall gehänſelt es iſt das Opfer von aller
and rohen Späßen Ein Mädel aber faßt heim
iche Sympathie für den unbeholfenen Jungen

Die Späße werden zu groh der Junge will ſich
u und wird zum Boxkampf gefordert Zur

Ueberraſchung aller bleibt er gegenüber dem Ge
wandteſten der Klaſſe Sieger Das Mädchen bittet
ihn ſie nach Hauſe zu begleiten und eine Park
unlage im Abendlicht d welche die beiden
Hand in Hand nach Hauſe gehen iſt der eindrucks
volle Schlußeffekt

Das nächſte Stück verſchafft einem anfangs
rehgft auftretenden Poliziſten die Tochter

ſeines Chefs weil er die Entführer des Mädchens
unſchädlich macht indem er vom Dach einer
Straßenbahn in das Auto der Verbrecher ſpringt
und ſie mit dem Revolver in der Hand zum An
halten zwingt

Auch durch Wetten Glücksſpiel und Los werden
kritiſche Lagen ohne eine für unſere deutſchen Be
griffe genügende Motivierung glücklich überwunden Da rauben z B ein ha er und ein
weißer Sklavenjäger gemeinſam die ſchöne Tochter
eines Miſ rs Sie verlieben ſich alle beide in
das Mädchen und machen ſich ſeinen Beſitz ſtreitig
Das Mädchen ſelber ſoll entſcheiden will aber
keinen von beiden Jn drei Tagen wollen die
Räuber die Würfel über den Beſitz des Mädchens
entſcheiden laſſen Jnzwiſchen kommt der Bräuti
gam der Geraubten im Lager der Sklavenhändler
an Wie die Räuber erfahren daß er der Bräuti
37 der n iſt laſſen ſie ihn mit gleichen

ten am Würfelſpiel teilnehmen amerika
niſche Verbrecher ſind wenigſtens im Film immer
Gentlemen Unter Spannung geht das Spiel
vor ſich Der Schwarze gewinnt der Bräutigam
ieht ſeinen Rebolver um auf den Schwarzen zuet Er wird 3 und vom Schwarzen

perrt Durch die Tür ſeines Gefängniſſes
elingt es ihm mittels eines zweiten Revolvers

niſche Filmpublikum Vezeichnend für den Durch en Schwarzen doch noch zu erſchießen Das Publi

kum atmet erleichert auf und bricht in Beifalls
ſtürme aus

Man kann nur immer wieder den Kopf ſchüt
teln über dieſes Amerika das die höchſten Häuſer
die meiſten Autos zugleich aber ein Publikum hat
bei dem die amerikaniſche Filminduſtrie ſelbſt mit
den kitſchigſten Produkten noch immer Abſatz
findet Edm Kleinſchmitt Neuyvork

Geſinnt oder geſonnen
n ſeinen Römiſchen Charakteren ſchreibt der

klaſſiſche Ftue ſage irt S 26 der Senat war
immer noch alt modiſch geſonnen Auch
Dr v Gagern Unter gekrönten Häuptern S 40
läßt eine königliche eit gnädig geſonnenſein Beiden Zeugniſſen für die felhße Form iſt

als drittes das von Avenarius Kunſtwart 1904
S 617 hinzuzufügen der von monarchiſch Ge
onnenen ſprach gar nicht zu reden von
audys ſpartaniſch geſonnenen Schülern

und alliiert geſonnenen Alumnen W 5
II S 131 Exzellenz ſind gnädig geſonnen
denen in demſelben Werke S 95 ein dem Hauſe
treu geſinnter gegenüberſteht

Die richtige Belehrung bietet Burte Wiltfeber
S 72 mit dem Ausſpruch Alſo habe ich geſonnen
und derart bin ich geſinnt Geſinnt bezieht ſi
auf die Geſinnung Stimmung oder Denkweiſe
bei Luther finden wir fleiſchlich chriſtlichirdiſchgeſinnt Es ge ört nicht als le
wort zu ſinnen wovon ich bin geſonnen eine
Abſicht ausdrückt e zu dem Hauptwort Sinn
wie gewillt zp lle geſittet zu Sitte gelaunt zuLaune geartet zu Art geſtiefelt und geſpornt zu
Stiefel und u a m

o gebraucht geſinnt t in der Bedeu
tung ſeinen Sinn worauf gerichtet habend ent
r etwas zu tun p im Wilh Mſter 4

er ſei nicht geſinnt ihm nachzugeben Da
I trat ſchon bei Schiller geſonnen ein im

on Carlos 3 10 ſagte der König Jch bin nichteſonnen in meiner Diener Ehurd zu ſtehen
den hat 4 13 einen Strick gedreht womit er
en Dieb der Republik aufzuhängen ge

ſonnen iſt
Dieſer jetzt allgemein gewordene Gebrauch des

Mittelworts geſonnen iſt aber auf den Begriff der

Abſicht des Willens zu beſchränken und nicht auch
noch auf die Geſinnung und Denkweiſe auszu
dehnen Man kann nur gut oder wohl friedlich
freundlich feierlich ſchlecht oder böſe geſinnt ſein
ebenſo katholiſch liberal radikal uſw

Vielleicht hat zum Uebergreifen des Mittel
worts geſonnen in das Gebiet des vom Haupt
wort Sinn abgeleiteten geſinnt auch das zum
Eigenſchaftswort gewordene Mittelwort e
ſonnen beigetragen das die noch im 18 Jahr
hundert gebräuchliche Grag Form beſinnt völlig
verdrängte Nur in ſüddeut ver Mundart findet
ſich noch ſolch unb ſinnt Schwätzen eiv
unbeſinntes Stückel bei Anzengruber Sternſtein
e 42 48 neben unb ſonnen Anzengruber

Höhlenwunder in den Dolomiten

Der deutſche Höhlengeologe Profeſſor Reichen
berg hat in einem Werke die Behauptung aufge
ſtellt daß ſich in den Südtiroler Dolomiten ge
waltige Höhlenräume befinden müßten Dieſe
Vorausſage hat eine glänzende rn ge
unden da eine Anzahl naturbegeiſteter Berg
reundo unter Führung von Andreas d
etzt von zwei Stellen aus ein unterirdiſches

Höhlenſyſtem von großartigſter Geſtaltung ent
deckt haben das in einer durchſchnittlichen Tiefe
von 250 bis 400 Meter in ſüdnördlicher Richtung
quer durch den Unterbau des Dolomitenſtockes ver
Leon läßt Unter Ueberwindung großer
Schwierigkeiten wurden faſt ſechs Kilometer unter
irdiſch zurückgelegt Dann mußten die uner
ſchrockenen Pioniere vorläufig halt machen ob
wohl die Entdeckung noch lange nicht beendigt ſein
dürfte Gleichwohl iſt ſchon das bisher Entdeckte
von erheblicher Bebeutung für die Wiſſenſchaft

h von zwei Domen von rieſigen Aus
a en die durch groteske Formenbildung dieAdelsberger Grotte an Bedeutun ibertteffen

ſah die Expedition einen unterirdiſchen See von

etwa 160 Metern Durchmeſſer und bisher uner
ründeter Tiefe der von ſeltſamen langgeſchwän
en roſafarbigen augenioſen Lurchtieren belebt

iſt und ein ſtark phosphorzierendes icht aufweiſt
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